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EIN NEUER WETTBEWERB
(Unsere ständigen Mitarbeiter sind von der Beteiligung ausgeschlossen)

Liebe Freunde, Grüezi! Ihr wartet schon lange auf den neuen, zeichnerischen Wettbewerb.
Ihr brennt sozusagen darauf, wieder einmal Mitarbeiter zu sein. Wohlan. Ergänzt diese
Zeichnung in humorvoller Weise. Wir veröffentlichen die fröhlichsten Lösungen und
belohnen die vier allerbesten mit Fr. 40. Fr. 50. Fr. 20. und einer FJasche Champagne

Strub. Wir warten bis zum 15. November auf Euere Arbeit.

Die 28 e 1 1 e 3 3 7 (Sopcnfjagen) Bringt
in ifjrem Programm Darbietungen ©djlnci-
5er Didjter uub Sîomboniften. ©ottfrieb Sid
lex ift mit feinem 2Berï: Die fieben ge=

fristen SOÎcnuter unb itjre ftaime" bertreten.
Diefe SBeile 337 ift ein Keiner ©djalf.

Stber fie fennt fict) auê.

WAFFEN vMBrownings, Doppelllin ten, Drillinge,
Bockbüchsen, Ord.-Gew., Stutzer, Hl
Gehörschoner,Viehschussapparate,
Munition etc. Kataloge verlangen. Telefon 646.

F. KUCHEN, WINTERTHUR.

ftn bev Kummer 115 einer Djoggenburger
Bettung ift in einem Sluffatjj über ben ,,©e
treibefrieben" folgenbe tiübfctjc Prägung 5U

lefen:
2bt§ biefen ©rünben fajtucfte man ein

^acfmctjunonopol, bamit bie @etreii»et)änb=
1er niajt ben 33rotf>rciê beliebig in bie Igöbc
fajraubcn fönnen. Den SDÎonoboI Gipfel hat
man lueggelnorfeii, bebält aber einen Sern.
Daê SSoIÏ luirb barüber roaàjèn müffen,
bafj er nidjt ju einem SRpnotopIbanrtt Ijcran»
mädjft."

fta |5at3tttfig. Der Aient. Der gcfdjlucfic.

SSorauêfidbtlid^e Sßitterung für
bic nädjfte gSodje

«rofjc sJ{ieberbrucfbebrcjfion über Deutfdj»

tanb, ab' unb junefjmenb, bleibt beftefjen;

©eioöff über Wien. SBei unê aber immer

bortrricgenb tjettcr. ftn ben Çôfjenlagen meU

ftcttö mncljmcnb fälter. Da, roo eë jiefjt,
mefjt ber 38inb. Sollte cê Stegen geben,

fcfjiteit cê balb manajerortë. ms

iO

HIN lîUtiD ^eiikii^kb
(^In8Sre 8îànctÌAk-n iVIitgrizsiksr 8incì vczn âsr ksîeilÌAunA gu85r?8ck1ci55sn)

I^ieoe ?reuncle, (^rnexi! Ilir wartet senon lan^e ank àen neuen, ^eielineriselien Wettoewero.
Inr orennt so^nsa^en clarank, wieàer einmal IVlitsroeiter 2U sein. Wolilan. LiAânxt diese
^eiennnnA in nuniorvoller Weise. Wir- veröKentlienen clie kröliliclisten I^ösunAsn nnà
oelonnen àie vier alleroesten rnit t^r. 40. l^r. ^0. t^r. 20. nnà einer I^laselie Lliain-

vaAne 8truo. Wir ovarien ois xnin 1/). iVovernder ank lauere ^roeit.

D i c W e l l e 3 3 7 (Kopenhagen) bringt
in ihrem Programm Darbietungen Schweizer

Dichter uud Komponisten. Gottsried >ie>

ler ist mit seinem Werk: Die sieben
gestützten Männer und ihrc Fahne" vertreten.

Diesc Wcllc 337 ist ein kleiner Schalk.
Aber sie kennt sich aus.

kockbUctrsen, ^Zrrt.-t!e»., 8tut?er,
Oekörzcdoner.Viedsckussapparate,
lVluriition etc. Kataloge verlangen. îelelon 64b,

l?. »luc«eli, vl/ni^ciî^nui».

Fn der Aummer ll.') einer Toggenbnrgcr
zieilnng ist in einem Aufsatz über den Ge
treidefricden" folgende hübsche Prägung zu
lesen:

Aus diesen Gründen schluckte man ein
Backmchlmonvpvl, damit die Gcireidehänd
1er nicht den Brotprcis beliebig in dic Hohe
schrauben könueu. Den Monopol-Apfel hat
man weggeworfen, dehält aber einen >ievu.
?as Volk wird darüber wachen müssen,
daß er nicht zu eineni Monopolbaum
heranwächst."

Ja Potztusig. Der Ker». Der geschluckte.

Voraussichtliche Witterung für
die nächste Woche

Große Niederdruckdeprcssion über Deutschland,

ab- und zunehmend, bleibt bestehen;

Gewölk über Wien. Bei uns aber immcr

vorwiegend heiter. Jn den Höhenlagen

meistens zunehmend kälter. Ta, wo es zieht,

weht der Wind. Sollte cs Regen geben,

schneit es bald mancherorts. m

.0


	[s.n.]

